
Otte: Schönheitspreise wollen wir nicht gewinnen 

Handball-Verbandsliga: TSV Wietzendorf trifft im letzten Heimspiel des Jahres auf 
Schlusslicht SV Altencelle 
 

Eine Woche nach der neunten Verbandsliga-Auswärtsniederlage im zehnten Spiel will der 
TSV Wietzendorf im letzten Heimspiel des Jahres die Gunst der Stunde nutzen und gegen 
den Tabellenletzten SV Altencelle zwei wichtige Zähler einfahren (Sonnabend, 19.30 Uhr). 
„Nur ein Sieg zählt. Wir brauchen zwei Punkte, egal wie“, umreißt TSV-Trainer Bernd Otte die 
Bedeutung des Spiels. Um einigermaßen beruhigt in die Weihnachtspause zu gehen, sind 
Erfolgserlebnisse gegen Altencelle und am kommenden Wochenende in Fallersleben 
unbedingt notwendig. Angesichts der derzeitigen Personallage ist das aber alles andere als 
einfach. So schlägt sich Timo Holzgrefe immer noch mit Knieproblemen herum, Malte 
Lütjens ist privat verhindert. Damit fallen zumindest zwei Rückraumspieler aus, die zu den 
Leistungsträgern zählen. Außerdem ist Lars Worthmann angeschlagen.  

Die vorerst letzte Heimbegegnung gegen den SVA gab es am 24. November 2013. In der 
Saison 2013/14, das Spieljahr, nach dem sich der TSV (vorübergehend) aus der Verbandsliga 
verabschiedete, unterlagen die Schützlinge des damaligen Trainers Detlef Janke in eigener 
Halle 28:34.  

In dieser Saison kommen die Altenceller überhaupt nicht in Fahrt. Otte: „Es überrascht mich, 
dass die Mannschaft so schlecht dasteht. Die spielen eigentlich einen robusten, 
kampfbetonten Handball.“ Fünf Auswärtsspiele hat Altencelle in dieser Saison bisher 
absolviert – und holte nicht einen einzigen Zähler. „Ich hoffe, dass diese Serie zumindest bis 
zum Sonnabend hält“, so der TSV-Trainer.  

Reißen dagegen muss die schwarze Mini-Serie des TSV. Nach den beiden Auftaktsiegen 
gegen Burgdorf III und Hessisch Oldendorf folgten zwei Pleiten gegen den mittlerweile auf 
dem Platz an der Sonne stehenden HSG Plesse-Hardenberg und den TV Jahn Duderstadt. 
„Uns erwartet ein Kampfspiel. Schönheitspreise wollen wir nicht gewinnen“, so Otte. 

(Böhme-Zeitung) 


